
heftigere Unwetter (Starkregen, Hagel)

längere Dürreperioden, Wassermangel

Besteuerung klimaschädlicher Produkte

gesetzliche Einschränkung von Emissionen

mildere, schneearme Winter

Umstellung auf E-Mobilität

Klimawandel und Dekarbonisierung

Quelle: WIFO Kurzberichte 2.24 und 6.24
Bei den Fragen waren Mehrfachantworten möglich. Es sind jeweils nur die meistgenannten Antworten abgebildet.

Die Risiken werden von Branche zu Branche 
sehr unterschiedlich wahrgenommen.

Nur sehr wenige Unternehmen  
sehen auch Marktchancen.

Die Auswirkungen des Klimawandels werden  
von den Landwirten stark wahrgenommen.

78% der Unternehmen sehen einen  
Handlungsbedarf - vor allem die größeren.

84% der Landwirte 
sehen einen Handlungsbedarf.

Die Auswirkungen betreffen die Sektoren 
unterschiedlich stark und in jeweils anderen Bereichen.
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Förderung klimafreundlicher Produkte

Erhöhte Nachfrage nach nachhaltigen Produkten

Erhöhte Nachfrage  
nach erneuerbarer Energie

Heftigere Unwetter

Längere Dürreperioden, Wassermangel

Vermehrtes Auftreten von Schädlingen

Eigenproduktion erneuerbarer Energie

Angebot von nachhaltigeren Produkten

Verwendung von nachhaltigen  
bzw. recycelten Materialien

Sicherstellung der Wasserversorgung

Versicherungen gegen Wetterschäden

Hagelschutz
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stark betroffen
Landwirtschaft

Verkehr und Lagerung
Energie und Umwelt

betroffen
Gastgewerbe

Handel

weniger betroffen
Dienstleistungen

Baugewerbe
Verarbeitendes Gewerbe


